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DIESE AUSGABE: 
Vorwort Bürgermeister 

Häckseldienst Frühjahr 

Gemeinden übernehmen Verant-

wortung im Kampf gegen Ge-

walt in Familien! 

FF-Siegenfeld 

FF-Heiligenkreuz 

Neues von der Musikkapelle HK 

Blumenaktion 2024 

Neues von der Leader-Region 

Triestingtal 

Einladung zur Dreck-Weg-Tour 

Meldepflicht bei Befüllen von 

Pools 

Kinderfestival

Angelobung im Stift Heiligenkreuz  
 
Am 29.02.2024 erlebten wir etwas Besonderes: knapp 100 Rekruten 
- darunter auch drei Rekrutinnen - des Dienstbetriebes Kommando 
Streitkräftebasis und der Theresianischen Militärakademie wurden 
im inneren Stiftshof feierlich angelobt. 
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Gf.GR Christian Schalk, Gf.GR Johann Krammel, LR Ludwig Schleritzko, Vertei-
digungsministerin Klaudia Tanner, BGM Johannes Grasel, Vize-BGM Christof 
Schöny, GR Andreas Rockenschaub 

© Biggy Losert



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Das Jahr 2024 hat mit dem Bürgermeisterwechsel am 23. Jänner begon-
nen. Es freut mich erstmals das Vorwort an sie richten zu dürfen. Die ersten 
Wochen waren sehr herausfordernd, spannend und intensiv.  In sämtlichen 
Gesprächen und Treffen mit Vereinen und Mitbürgern bekam ich sehr viel 
positive Rückmeldung und Unterstützung, wofür ich mich herzlich bedan-
ken möchte. Mein Dank gilt meinen Vorgänger Franz Winter für die stets 
gute Zusammenarbeit über die letzten Jahre. Ich wünsche ihm und seiner 
Familie alles Gute für die Zukunft! 
 
 

Am 29. Februar 2024 fand die feierliche Ange-
lobung der Rekrutinnen und Rekruten der The-
resianischen Militärakademie Wr. Neustadt im 
Stiftshof statt. Gemeinsam mit unserem Abt 
Maximilian durfte ich die Begrüßung durchfüh-
ren. Im Beisein von Verteidigungsministerin 
Klaudia Tanner und Landesrat Ludwig Schle-
ritzko wurden 75 Rekruten, davon 3 Rekrutin-
nen, angelobt. Eine gelungene Veranstaltung 
im eindrucksvollem Stiftshof war ein unvergess-
liches Erlebnis. Ein herzliches Dankeschön an 
unsere FF Heiligenkreuz für die Getränkever-
sorgung und an die Musikkapelle für den musi-
kalischen Ausklang der Veranstaltung. 
 
Das Rechnungsabschlussjahr 2023 wurde er-
folgreich abgeschlossen. Die Rücklagen der 
Gemeinde ermöglichen weitere Projekte und 
Vorhaben umzusetzten. 
 
Seitens der Abwasserbeseitigung wurde an der 
Kläranlage in einige neue Komponenten der 
Kompaktanlage investiert. Das Einlaufsieb und 
die Förderschnecke sowie die Regelung von 
Schiebern und Sonden wurden in die Steue-
rung eingebunden. Die Kosten dieser Investi-

tion betrugen ca. € 200.000,-. Ein weiterer Schritt ist die Planung eines Sand- und Schotterfangs, um 
Feststoffe wie Holz, Steine, etc von der Anlage fern zu halten. Damit ist die Sicherstellung eines rei-
bungslosen Ablaufs der Anlage gewährleistet. 
 
Der Radweg in Heiligenkreuz Innerorts ist bereits in Arbeit und erstreckt sich von der Einfahrt des Wie-
nertors bis zur Einmüdung der Abt Gregor Pöckstraße. Um die Infrastruktur von Wasser und Strom  
sicherzustellen, werden im Zuge dessen, die in die Jahre gekommene Wasserleitung und das Strom-
kabel der öffentlichen Beleuchtung auf einer Länge von ca. 350m erneuert. Die Bushaltestelle, welche 
sich zur Zeit bei der FF Heiligenkreuz befindet, wird Richtung Einfahrt zum ehemaligen Bauhof des Stif-
tes vorverlegt. Ein Ansuchen einer Geschwindigkeitsbegrenzung von 30km/h im Bereich der Volkschule 
wurde gestellt. 
 
Im Nachrichtenblatt 2/2023 hatten wir von der fertigen Planung  des neuen Gemeindehauses berichtet. 
Zu diesem Zeitpunkt hatten wir vier Gemeindewohnungen geplant, welche über die NÖ Wohnbauför-
derung finanziert werden sollten. Die Richtlinien der NÖ Wohnbauförderung haben sich jedoch drastisch 
geändert. Mit der derzeitigen Wohnbauförderung ist es uns nicht möglich das Gemeindehaus zu errich-
ten. Um den Finanzhaushalt nicht zu überstrapazieren, stellen wir Überlegungen in Richtung Redimen-
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sionierung des Gemeindehauses an. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 
 
Für eine saubere Gemeinde darf ich Sie herzlich zum alljährlichen Frühjahrsputz, der „Dreck weg Tour“ 
am 13. April´24, einladen! 
 
Ich wünsche Ihnen ein frohes und ruhiges Osterfest! 

Herzlichst Ihr Bürgermeister 
 

Bei dem vom Abfallverband 
Baden organisierten Häcksel-
dienst, ist ab heuer keine Ab-
fuhr mehr im Frühjahr 
vorgesehen! In Zukunft wird 
das Schnittgut nur noch im 
Herbst abgeholt werden. Wir 

bitten Sie dies in Zukunft zu berücksichtigen! 
Da diese Information nicht flächendeckend 
wahrgenommen wurde und bereits einige 
Häckselgut-Ansammlungen an die Grundgren-
zen gelegt wurden, wird im Frühjahr 2024 noch 
eine Abholung seitens der Gemeinde organi-
siert.   
  
Wenn Astwerk oder Baumschnittgut in Ihrem Gar-
ten anfällt, haben Sie die Möglichkeit, dieses ab-
transportieren zu lassen. Tragen Sie dieses an 

Ihrer Grundstücksgrenze an einer zugänglichen 
Stelle, gut sichtbar, zu einem Haufen zusammen. 
Dabei darf aber der Fußgängerverkehr bzw. der  
öffentliche Verkehr nicht behindert oder gefährdet 
werden. 
Sämtliche Häckselgut-Ansammlungen im Gemein-
degebiet, welche bis zum o. a. Datum bereit liegen, 
werden mit einem LKW abgeholt.                              
Es würde uns auch sehr helfen, falls die Möglich-
keit besteht, wenn Sie das Häckselgut von  
mehreren Haushalten auf gemeinsame Haufen  
zusammenlegen würden. 
Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich! 
 
Das Häckselservice ist kostenlos. Es kann  
jedoch nur  Astwerk in dem Umfang gehäckselt 
werden, wie es beim normalen Rückschnitt im  
Garten anfällt.

Änderung bei der Abholung von Häckselgut 
Termin: 22. - 23. April 2024
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Gemeinden übernehmen Verantwortung im Kampf 
gegen Gewalt in der Familie!

 

Die Bezirkshauptmannschaft Baden und die LEADER Region Triestingtal+ haben am 28. 2. 
2024 gemeinsam die Gewaltschutzexperten Niederösterreichs  von der Polizei bis zu den 
Opferschutzeinrichtungen  zu einem Workshop für Gemeinden ins Eventcenter Leobersdorf 
eingeladen. Das gemeinsame Ziel: Frauen und Kinder, die von Gewalt betroffen sind, bereits 
in den Gemeinden  also in ihrem unmittelbaren Lebensraum - bestmöglich zu unterstützen! 
 

Fakt ist, Gewalt in der Familie 
ist in allen Gemeinden - auch 
im Bezirk Baden - Thema. Im 
Jahr 2023 wurden im Bezirk 
insgesamt 334 Betretungs- 
und Annäherungsverbote 
durch die Polizei ausge-
sprochen. 
Tendenz seit Jahren leicht 
steigend. Manchmal 
begegnet uns Gewalt ganz 
offen, häufig findet sie aber 

im Verborgenen statt und ist nicht leicht erkennbar. Es sind gerade Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter am Gemeindeamt, in Kindergärten und Schulen, Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister oder ehrenamtlich engagierte Menschen in Vereinen und Feuerwehren, die 
zuerst bemerken, dass in einer Familie oder einer Beziehung Gewalt Thema ist oder denen 
sich Betroffene anvertrauen. Aber wie geht es dann weiter? Wie erkennt man häusliche 
Gewalt? Wie reagiert man richtig? Was kann man tun? Wie kann man unterstützen? 
 
Das Thema Gewalt und Gewaltschutz ist vielschichtig. Die Unterstützungsangebote in 
Niederösterreich sind vielfältig. Deshalb waren als Vortragende ausgewiesene Expertinnen 
und Experten zu Gast: Die Leiterin des Gewaltschutzzentrums Niederösterreich, Michaela 
Egger informierte über Formen von Gewalt. Das Frauenhaus Wiener Neustadt und die 
Frauenberatungsstelle Undine stellten ihre Möglichkeiten als direkte Ansprechpartner für 
betroffene Frauen vor. Auch die Rolle der Täter wurde beleuchtet: Der Leiter von Neustart 
Niederösterreich Alexander Grohs erklärte, weshalb Täterarbeit ein wirksamer und wichtiger 
Beitrag zum Opferschutz ist. Die Männerberatungsstelle Neunkirchen stellte ihre 
Beratungsangebote vor. Gemeinsam mit der Sicherheitsbehörde der Bezirkshauptmannschaft 
informierte das Bezirkspolizeikommando über die gesetzlichen Rahmenbedingungen bei 
Gewalt in der Privatsphäre. Auch das Thema Gewalt an Kindern und Jugendlichen wurde 
thematisiert. So war das Kinderschutzzentrum Die MÖWE ebenso vor Ort, wie der die Kinder- 
und Jugendhilfe der Bezirkshauptmannschaft Baden. Seitens des Landes Niederösterreich 
wurde die wichtige Initiat

Dieser ist gepackt mit wichtigen Informationen, Handlungsanleitungen und Kontaktdaten zu 
professionellen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern, die jederzeit zur Verfügung 
stehen und unterstützen. 
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Kindern können wir nur 
dann verhindern, wenn wir 
alle hinschauen und 
entschieden dagegen 
auftreten. Zivilcourage in 
unserem persönlichen 
Lebensumfeld ist gefragt. 
Das ist die stärkste Antwort 
auf Gewalt, die wir 
gemeinsam geben können. 
Dass die Gemeinden dabei 
vor Ort besonders wichtige 
Partner sind, ist unbe-
stritten. Ich bin daher sehr 
froh, dass der Bezirk Baden, 
die Bürgermeister-innen 

und Bürgermeister und alle Behörden auch bei diesem wichtigen Thema Zusammenhalt und 
Entschlossenheit zeigen und Verantwortung übernehmen. Wenn diese Initiative nur in einem 

so Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonnleitner. 
 

 

Kontaktliste von Unterstützungsangeboten im Bezirk und der Region: 

Polizei Notruf 133  

Bezirkshauptmannschaft Baden, 

Fachgebiete Kinder- und 
Jugendhilfe, Rechtsvertretung 
Minderjährige, Soziale Verwaltung 
& Polizei 

02252/9025-0 www.noe.gv.at  

Frauenberatung Undine 02252/255 036 frauenberatung@undine.at 

Frauenberatung Wendepunkt, 
Wiener Neustadt 

02622/825 96 
www.wendepunkt.or.at  

Frauenhaus Wiener Neustadt 02622/880 66 www.wendepunkt.or.at  

Gewaltschutzzentrum 
Niederösterreich, Wiener Neustadt 

02622/24 300 
www.gewaltschutzzentrum.at  

Kinderschutzzentrum Die MÖWE 

Mödling 
02236/866 100 

www.die-moewe.at  

MÄBS Männerberatung NÖ Süd, 
Neunkirchen 

02635/661 17 
www.maebs.at  

Neustart Niederösterreich, Wiener 
Neustadt 

 www.neustart.at  

Stopp Gewalt  Initiative des 
Landes Niederösterreich 

 www.land-noe.at/stopp-gewalt 
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Seit 1 Jahr befindet sich an der Fass

zugänglicher Defibrillator, welcher in
Daher fand am Samstag, 9. März

Zivilschutzbeauftragten der Gemein
Vortragenden der Johanniter (Unfa
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der zuständige Sachbearbeiter Feue

Hörmann die Schulung.

            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mitglieder der Fe

sorgten für die

einem Kaff

            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Feuerwehrjugend Si

 Stärkung der Teilne

affee- und Kuchenbuff

            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

252 25 29 62

d Siegenfeld

hmer mit

ffet.

            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Vielen Dank an die teilne

Bevölkerung, welche durch ihre

der Schulung einen erhebliche

Ersten Hilfe in Notsituationen 

Heimatort Siegenfeld le

            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

ehmende

re Teilnahme an 

hen Beitrag zur

n in unserem 

leisten.

            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

D@FEUERWEHR.GV.AT | +43 22            

 

                               
 

                                                                                        

  
  

  

 
    

    
    

  
  

  

 

 

  

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

FF-SIEGENFELD | GAADNER STRASSE 42 | 2500 SIEGENFELD | SIEGENFELD@

Heimatort Siegenfeld leisten.
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Mit 3 Neujahrskonzerten, davon 2 im Kaisersaal im 
Stift Heiligenkreuz, haben wir das Jahr 2024 erfolg-
reich begonnen. Besonders freut es uns, dass alle 
Konzerte mehr oder weniger ausverkauft waren. 
Ein herzliches Dankeschön für den zahlreichen Be-
such und vor allem an das Stift Heiligenkreuz für 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten. 
 
Unser Terminkalender ist bis zum Sommer schon 
gut gefüllt und enthält in Heiligenkreuz vor allem 
wieder die „klassischen“ Termine wie Klostermarkt, 
Maibaumfeiern oder Fronleichnam. 
 
In Verbindung mit dem Sommerkonzert unserer 
Musikschüler:innen planen wir heuer einen Musi-
kantenheurigen vor dem Musikheim. Termin wird 
Samstag, 8. Juni sein, das Programm beginnt vo-
raussichtlich um 16:00.  Am Freitag, 20.Septem-
ber, 20:00 wird auch wieder ein Kirchenkonzert in 
der Stiftskirche stattfinden. 
 

Viele Termine brauchen auch viele Musiker:innen. 
Gerade in der Urlaubszeit oder wenn wir uns wie 
zu Fronleichnam auf 2 Gruppen aufteilen kann es 
da schon einmal „Personalprobleme“ geben. Au-
ßerdem werden auch Sie bereits festgestellt 
haben, dass auch wir älter werden. Falls Sie Inte-
resse an einem Blasmusikinstrument haben oder 
bereits bei uns oder einer anderen Musikkapelle 
aktiv waren, (Wieder) Einsteiger:innen sind herzlich 
willkommen und werden von uns bestmöglich un-
terstützt. 
 

Ihre Musikkapelle Heiligenkreuz 

 
www.musikkapelle-heiligenkreuz.at 

Neues von der Musikkapelle Heiligenkreuz 

Sehr viele GemeindebürgerInnen schmücken ihre 
Häuser und Gärten alljährlich mit Blumen. Dadurch 
wird auch unser Ortsbild sehr positiv beeinflusst. 
Der Fremdenverkehrsausschuss der Gemeinde 
Heiligenkreuz anerkennt diese positive Wirkung 
des Blumenschmuckes und führt daher aufgrund 
des großen Interesses an den vorhergehenden 
Jahren heuer wieder eine Blumenaktion mit  der 
Greißlerei Doris Wallisch und der Gärtnerei Baum-
gartner durch.  

Dadurch soll wiederum angeregt werden, dass 
möglichst viele Blumen unsere Gemeinde schmü-
cken. Die Gemeinde beteiligt sich daher an den 
Kosten bei dieser Blumenaktion. Sie können auf 
der Rückseite das Bestellformular ausfüllen und die 
angeführten Blumen bzw. Blumenerde zu einem 

günstigeren Preis bestellen.  Die reduzierten Preise 
werden nur im Rahmen der Blumenaktion der Ge-
meinde gewährt.    
  
Das Bestellformular wird gesondert verschickt und 
sollte dann bis spätestens Montag, 06. Mai 2024  
an das Gemeindeamt Heiligenkreuz  (Fax, Email, 
Gemeindebriefkasten Heiligenkreuz oder Siegen-
feld) übermittelt werden. 
 
Die Ausgabe der bestellten Blumen erfolgt dann 
am Montag, 13. Mai 2024 in Heiligenkreuz am  
Gemeinde Bauhof  von 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Blumenaktion
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Änderung bei der Krankenbeförderung 
 
Im Rahmen einer Harmonisierung und zur Entlas-
tung der Rettungsdienste hat die Österreichische 
Gesundheitskasse mit 1. Jänner 2024 die Kranken-
beförderung neu geregelt. So wurde nun unter an-
derem die Medical Air Ambulance Service Austria, 
kurz MAASA von der Krankenkasse per Vertrag mit 
der Durchführung der Krankenbeförderung beauf-
tragt, alle gehfähigen Patienten, also all jene, die 
nicht auf eine Liege oder einen Tragesessel ange-
wiesen sind, sowie alle Rollstuhlfahrer zu transpor-
tieren. Die Ärzte wurden bereits von dieser 
Änderung informiert. Die MAASA übernimmt somit 

alle Fahrten im Bereich des Triesting- und des 
Schwechattales von ihren beiden Dienststellen Al-
land und Altenmarkt/Tr. aus. 
 
Für alle anderen Krankenkassen (SVS, KFA, PVA 
etc.) ist MAASA auch Vertragspartner für jene Pa-
tienten, die auf eine Liege oder einen Tragesessel 
angewiesen sind, sowie für Rollstuhlfahrer und 
gehfähige Patienten. MAASA bietet auch einen 
Leihrollstuhl für Transporte an. Rehatransporte in 
ganz Österreich. 
 

Bitte rufen Sie bei Bedarf die 0-24h Einsatzzen-
trale 01/662 50 50
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Die LEADER-Region startet mit vollem Elan in 
den Frühling.  
 
Die aktuelle LEADER-Programmperiode ist erfolg-
reich angelaufen. Die ersten Förderaufrufe sind ge-
lungen, laufend werden neue Projektideen 
entwickelt und im Regionsbüro diskutiert. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, ihre Vorschläge und 
Ideen einzubringen.  
 
Die LEADER-Region freut sich Ihnen die Veranstal-
tungsreihe WILD.WIESE.WALD zu präsentieren. 
Entstanden durch den Austausch mit Umweltpäda-
gogen und Partnerorganisationen wie dem Bio-
sphärenpark Wienerwald, Natur im Garten und 
dem NÖ Naturschutzbund. Freuen Sie sich auf 
eine Veranstaltungs- und Workshopreihe quer 
durch die Region. Der Startschuss fällt mit dem 
„Frühlingserwachen“ am 6. April 2024 direkt am 
Bahnhofsplatz in Berndorf. Naturbegeisterte haben 
dabei die Möglichkeit, neues Wissen zu erlangen 
und sich neue Impulse zu holen.  
Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden 
Sie unter: www.triestingtal.at 

Rad-Genuss-Tag am 4. Mai Erlebnisausflug auf 
zwei Rädern  
 
Radl´n und genießen heißt es am 4. Mai, wenn 
zum dritten Mal der Radweg zwischen Leobersdorf 
und Kaumberg zum Genuss-Radweg wird. Entlang 
des Triesting-Gölsental-Ufers warten auf Radfans 
zahlreiche Highlights: Erlebnisstationen mit Kultur, 
Bewegung und Kulinarik und laden zum Absteigen 
und Verweilen ein. Regionale Köstlichkeiten von 
heimischen Direktvermarktern, Live-Musik direkt 
vom Fahrradsattel aus genießen sowie Spiel & 
Spaß. Der erste Samstag im Mai bietet damit den 
perfekten Saisonstart für einen abwechslungsrei-
chen Radausflug mit der ganzen Familie oder lie-
ben Freunden.  
Start ist bei allen Stationen um 10 Uhr, der Eintritt 
ist frei! Radl´n und Vergnügen – direkt vor der 
Haustüre. Das detaillierte Programm finden Sie 
demnächst auf wienerwald.info/radgenusstag. 
Organisiert wird der Rad-Genuss Tag von den Ge-
meinden und dem Wienerwald Tourismus gemein-
sam mit der LEADER Region Triestingtal+. 
 
LEADER wird unterstützt von Bund, Land und Eu-
ropäischer Union. 
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DRECK-WEG-TOUR 
 

EINLADUNG 

zur Mithilfe bei Säuberung von Bachufern, Weg- und Straßenrändern 

 

 

Samstag, 13. April 2024, 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Wir ersuchen um zahlreiches Erscheinen, damit unser Ort wieder  

im Glanz erstrahlt. 

 

Treffpunkt vor dem Feuerwehrhaus Heiligenkreuz bzw. 

vor dem neuen Feuerwehrhaus Siegenfeld 

 

Um 12 Uhr wird in das S#�sgasthaus bzw. 

in das Gasthaus Skilitz zu einem Imbiss eingeladen. 

Gemeinde Heiligenkreuz 

Hauptstraße 7 

2532 Heiligenkreuz 

Tel.: 02258/8720 

www.heiligenkreuz.at
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Ärztenotdienst

Sa, 13.04.2024 
So, 14.04.2024

08 -14 Uhr   Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 27.04.2024 
So, 28.04.2023

08 -14 Uhr   Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Sa, 04.05.2024 
So, 05.05.2024

08 -14 Uhr   Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 25.05.2024 
So, 26.05.2024

08 -14 Uhr   Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Sa, 08.06.2024 
So, 09.06.2024

08 -14 Uhr   Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 15.06.2024 
So, 16.06.2024

08 -14 Uhr   Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200 

Die ersten warmen Frühlingstage lassen uns die 
lange Winterzeit vergessen. Die warmen Tage brin-
gen es mit sich, dass viele diese Zeit verwenden 
ihre Pools zu füllen, um sie für die hoffentlich be-
vorstehenden „heißen Sommertage“ vorzubereiten. 

 
Die Wasserbehälter in unserer Gemeinde werden 
mittels Funküberwachung überwacht, wodurch ein 
erhöhter Wasserverbrauch sichtbar wird. Durch 
das Füllen der Schwimmbecken ist es nicht fest-
stellbar, ob es sich bei dem erhöhten Wasserver-
brauch, um ein Gebrechen handelt oder ob nur 
Füllungen vorgenommen werden. 

Das Fassungsvermögen unserer Hochbehälter ist 
nicht so groß, um alle Pools auf einmal zu füllen. 
Für die Gemeindeverwaltung ist es daher sehr  
wichtig, daß Sie den Zeitraum, in dem Sie ihr Be-
cken füllen, unter der Telefonnummer  
02258 / 8720  od.gemeinde@heiligenkreuz.gv.at, 
mindestens 3 Tage vorab, bekannt geben. 
 
Die Wasserentnahme von Hydranten ist nur für die 
Feuerwehr vorgesehen. Eine unkontrollierte Ent-
nahme ist mit Diebstahl gleichzusetzen und kann 
die Wasserversorgung beeinträchtigen.  
 
Füllungen zwischen 21 Uhr und 6 Uhr Früh sind 
zu unterlassen!  
In diesem Zeitraum findet die Regeneration der 
Wasserbehälter statt, welche bei der momentan 
trockenen Witterung besonders wichtig ist.  
 
Daher bitten wir Sie, sich an die Füllzeiten zu  
halten. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Meldepflicht beim Befüllen von Pools 
Wir bitten um Ihre Mithilfe!

copyright Pixabay



GEMEINDE HEILIGENKREUZ  
Hauptstraße 7  

2532 Heiligenkreuz  

 

T: +43 (0) 2258 / 8720  

F: +43 (0) 2258 / 8720-15  

E: gemeinde@heiligenkreuz.gv.at  

 

www.heiligenkreuz.at
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